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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Termin: Donnerstag, 23.07.2026, 19:00 Uhr
Ort: Rathaus, Schloßhof 4, 72365 Ratshausen 

Tagesordnung:
 1. Bürgerfragen
 2. Baugesuche und Bauangelegenheiten
 3. Bebauungsplan „Ban II, 1. Änderung“
 3.1  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 

Anhörung der Öffentlichkeit sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange

 3.2 Beschluss des Bebauungsplans als Satzung
 4. Bebauungsplan „Egertstraße“
 4.1  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 

Anhörung der Öffentlichkeit sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange

 4.2  Beschluss des Bebauungsplans und Örtlicher Bauvor-
schriften als Satzungen

 5. Sachstandsbericht Neubau FFW/Bauhof
 6. Straßenbaumaßnahmen Allmendstraße
 6.1 Vergabe der Planungsleistungen
 6.2 Ausschreibungsfreigabe der Planung
 7. Schloßhof 2 – Nachnutzung des Gebäudes
 8. Friedhof – Sanierung Leichenhalle und Pflasterfläche vor 

der Leichenhalle
 9. Vorberatung Haushaltsplan 2027
10. Verschiedenes  

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung recht herzlich eingeladen 
und willkommen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ratshausen, den 15.07.2026
gez. Geiger, Bürgermeister

Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Gottesdienste
Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen
Telefon: 07427-7325
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler
Büro Schömberg Tel. 914230, Mo. 9-12 Uhr/14-16.30 Uhr
Büro Ratshausen Tel. 7325, Di. u. Do. 9–12 Uhr
Büro Schörzingen Tel. 8501, Do. 14.00-16.30 Uhr
 
Achtung neue Bürozeiten – siehe oben
 
Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 7325 

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Wasserversorgung - Albstadtwerke 07432 160 3800.
Telefonseelsorge  0800 1110111

SONSTIGES

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de
Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Donnerstag  10.00-14.00 Uhr
Freitag  08.00-12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES
BÜRGERMEISTERAMTS

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den textlichen Inhalt und alle sonstigen 
Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist 
das Bürgermeisteramt.
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Fragen zur Zustellung: reklamation@duv-wagner.de, 
07154 8222-30
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Montag, 13.00 Uhr, 
abhängig je nach Feiertag

IMPRESSUM

Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in 

Begleitung eines Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Jugendraum - Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Allmendzentrum
Wer?   Klassen 1-2 und 3-4 
 abwechselnd
Wann? Freitag, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Kontakt:  QR-Code

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Tel.: 01703720109 Julius Koch

UNSERE JUGENDARBEIT
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Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 22.07.2026
18.00 Uhr Beicht- u. Gesprächsgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 25.07.2026 – Vorabend zum 17. Sonntag
19.00 Uhr Heilige Messe
 
Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal
Samstag, 18.07.2026 – Vorabend zum 16. Sonntag
19.00 Uhr Heilige Messe in Dautmergen
Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Schömberg
09.00 Uhr Heilige Messe in Weilen u.d.R.
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen (Diakon)
09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (GmRf)
09.30 Uhr Festgottesdienst in Dotternhausen auf dem Dorf-

platz
10.30 Uhr Heilige Messe in Ratshausen
10.30 Uhr Heilige Messe auf dem Palmbühl
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern u.d.B.(GmRf)
Dienstag, 21.07.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Dotternhausen
Mittwoch, 22.07.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Ratshausen
19.00 Uhr Heilige Messe in Schömberg

Palmbühl
Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
 
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.
 
AnsprechBar 
Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden Freitag von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und Seel-
sorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz für die 
Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. Das kleine 
rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im Kofferraum steht 
auf dem Kirchhof – und lädt zum Verweilen ein. Auch wer 
gerade keine Probleme hat, ist zum Reden über „Gott und die 
Welt“ eingeladen.
Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, darf 
sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl wenden.
 
Samstagspilgern „Wer glaubt ist nicht allein“
Am Samstag, 18. Juli startet um 13 Uhr die Pilgerwanderung mit 
dem Ziel der St. Matthäus-Kirche in Dormettingen. Unterwegs 
gibt es Impulse, Zeiten der Stille und des Austausches. In Dor-
mettingen ist eine Kirchenführung sowie ein Picknick geplant. 
Die Entfernung beträgt ca. 11 km. Bei Bedarf ist die Rückfahrt 
mit PKWs möglich.  Um Anmeldung bis 15.7.26 wird gebeten.
 
Schweigend um den Stausee 
Am Montag, 20. Juli startet um 19 Uhr eine meditative Wande-
rung um den Stausee. Sie lädt ein, zur Ruhe zu kommen, mit 
sich selber und bestenfalls auch mit Gott in Kontakt zu kom-
men. Treffpunkt ist die Wallfahrtskirche.

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger 
@elkw.de Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de  
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr.

– Hier gelangen Sie zur Homepage der  
   evang. Kirchen

 
am Mittwoch 15.07.2026

von 14:30 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf gute Gemeinschaft
und ein paar gesellige Stunden bei Kaffee oder Tee  

und selbstgebackenem Kuchen,  
sowie anderen kühlen Getränken

Euer Dorftreff-Team

Musikverein Ratshausen e.V.

Einladung zum Serenadenkonzert am 24.07.2026
Ein Abend voller Musik!
Beginn: 19:00 Uhr
Dorfplatz vor dem Rathaus
Bei schlechtem Wetter: Plettenberg Halle
Es spielen:
• Jugendkapelle 
 Ratshausen - Hausen a.T. - Weilen u.d.R.
• MV Ratshausen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32 - 35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 29.07.2026
Abgabeschluss: 24.07.2026, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 04.09.2026
Abgabeschluss: 28.08.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

125 Jahre Musikverein Tieringen –  
großes Jubiläumsfest vom 24. bis 26. Juli 2026

Der Musikverein Tieringen e.V. feiert im Jahr 2026 sein 125-jäh-
riges Bestehen. Ein besonderer Höhepunkt im Jubiläumsjahr ist 
das große Festwochenende vom 24. bis 26. Juli 2026 auf dem 
Festplatz in Tieringen.
An drei Tagen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm mit Blasmusik, Partyabend, 
Festzeltbetrieb, Festumzug und vielen weiteren Höhepunkten. 
Unter anderem sorgt die bekannte Partyband Mountain Crew 
am Samstagabend für Stimmung im Festzelt.
Für den Samstagabend ist der Eintritt ausschließlich mit gülti-
gem Ticket möglich. Tickets sind bereits im Vorverkauf erhält-
lich und können über die Homepage www.mv-tieringen.de 
erworben werden.
Der Musikverein Tieringen freut sich, viele Gäste aus nah und 
fern beim Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen.“

Naturpark Obere Donau

Bingen. Auf dem Bauernhof on tour –  
Vom Korn zum (Stock-)Brot. 

Sonntag, 26. Juli, 10 bis 13 Uhr (Anmeldung bis 21.07.)
Auf dem Oberseehof in Bingen gibt es spannende Einblicke 
in die Landwirtschaft und die Herstellung von Lebensmitteln. 
Am Sonntag, 26. Juli von 10 bis 13 Uhr stehen Getreidesorten, 
Mehltypen und Getreideprodukte unter dem Motto „Vom Korn 
zum (Stock-)Brot“ auf dem Programm. Haferflocken/Müsli und 
Stockbrot werden selbst hergestellt. Gebühr: 15,- Euro. Treff-
punkt: Oberseehof, Bingen; Leitung: Familie Pfister. Anmeldung 
bis zum 21. Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Hohenberggruppe skizziert ernste Lage:

Quellen schütten unter 50 Prozent und die Pegel der Tiefen-
brunnen sinken weiter – Die Bevölkerung sollte dringend Was-
ser sparen
Sonne, Sonne und nochmals Sonne – kein Regen und damit 
einhergehend Juli-Temperaturen, die man eher auf Mal-
lorca verortet, anstatt auf der Meßstetter Albhochfläche. 
Was bei vielen Freude auslöst und ihnen Freibad- bzw. 
Badeseespaß verspricht, das treibt anderen immer tiefere 
Sorgenfalten auf die Stirn. So beispielsweise den Wasser-
verantwortlichen des Zweckverbandes Hohenberggruppe, 
die um die Knappheit des kostbaren Guts wissen. Sie war-
nen eindringlich: „Bitte Wasser sparen!“
Die sehr warmen Spätfrühlings- und Sommerwochen sind 
für die Wassermeister und ihre Kollegen beim Zweckverband 
Wasserversorgung Hohenberggruppe immer regelrecht heiße 
Wochen. Von der Temperatur auch. Aber zuvorderst haben sie 
alle Hände voll zu tun, sogar nachts, um die Versorgungssicher-
heit für die 28 Verbandskommunen und somit das Trinkwas-
ser für über 100.000 Bürgerinnen und Bürger zu garantieren. 
Obendrein scheint der Wasserspar-Appell vor zwei Wochen 
(wir berichteten), als Bruthitze allen zu schaffen machte, kaum 
gegriffen zu haben.
Wir sprachen mit Christian Berger, dem technischen Betriebs-
führer des Zweckverbandes Wasserversorgung Hohenberg-
gruppe, und mit Wassermeister Christoph Müller. Beide 
bestätigen, dass trotz des Aufrufs kein merklicher Rückgang 
beim Wasserverbrauch zu spüren ist. Gleich an mehreren Tagen 
schnellte ab dem 25. Juni 2025 die Wasserabgabe im Wass-
erwerk Hammer auf über 13.000 Kubikmeter, zudem lag der 
Verbrauch an den meisten Tagen über 11.000 Kubikmeter. Das 
ist grenzwertig. Stark zurückgegangen sind die beiden Quell-
schüttungen im Bäratal. „Hier haben wir beispielsweise im Win-
ter 45 Liter in der Sekunde, in normalen Sommern so 25 und 
jetzt gerade noch 20 Liter“, verdeutliche Wassermeister Chris-
toph Müller den heiklen Zustand. Seine langjährige Erfahrung 
zeige, dass erst gegen Oktober der Grundwasserspiegel wieder 
auf „Normalstand“ sei, vorausgesetzt, es hat reichlich gereg-
net. Ähnlich die Zustände bei den Tiefenbrunnen im Donau-
tal: eine Wassersäule von 7,20 Meter sei normal, aktuell liege 
der Pegel unter 5,60 Meter, warnt Müller.
Auch an diesem Wochenende steigt die Quecksilbersäule vie-
lerorts in Deutschland wieder deutlich über 30 Grad. Mit einher-
gehend: Der Wasserverbrauch steigt bei Hitze immens, dabei 
sollte man das kostbare Nass einsparen oder zumindest äußerst 
sensibel und verantwortungsvoll damit umgehen. Hingegen 
recht unbekümmert geht es vielerorts zu: Da werden Blumen 
gegossen, der Hof nass abgestrahlt, Sport- und Tennisplätze 
bewässert, der private Rasen gesprengt, das Auto gewaschen 
und nicht zuletzt unzählige Pools befüllt – die Liste ist lang. 
„Das Wasser kommt ja aus dem Wasserhahn“, sagen sich die 
Bürgerinnen und Bürger. Dass diese Selbstverständlichkeit aber 
gerade in den extrem warmen Sommermonaten an manchen 
Tagen Spitz auf Knopf steht, das glaubt kaum einer.

Dabei gibt es längst Beweise dafür. Am 29. Juni 2025 verteilte 
die Hohenberggruppe rekordverdächtige 13.447 Kubikme-
ter Wasser an ihre Mitgliedkommunen. Die 13.000-er-Marke 
wurde, wie oben erwähnt, dieser Tage mehrfach überschrit-
ten. Je länger aber eine Trockenphase andauert, je länger es 
nicht langanhaltend und ausgiebig regnet, desto größer die 
Gefahr, dass tatsächlich die Bürgerinnen und Bürger irgend-
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wann sprichwörtlich auf dem Trockenen sitzen. Ja, das könnte 
im allerschlimmsten Fall wirklich passieren. In Meßstetten, 
Bubsheim, Schömberg oder Stetten a.k.M. – alle Kommunen, 
die wenig Eigenwasser haben und ihren Löwenanteil von der 
Hohenberggruppe beziehen, können betroffen sein.
Fakt ist und bleibt: „Wir können nur so viel Wasser verteilen, 
wie es die Quellen und Tiefenbrunnen hergeben und wir aufbe-
reiten können“, macht Christian Berger eine simple Rechnung 
auf. Nur mit immenser Anstrengung können nachts die Hoch-
behälter unter Voll-Last, das heißt die Pumpen laufen 24 Stun-
den durch, aufgefüllt werden. Zudem sind die Wassermeister 
und ihre Kollegen nachts nicht nur in Rufbereitschaft, sondern 
sehr häufig im Dauereinsatz. Ist das nächtliche Komplettauf-
füllen der Hochbehälter nicht mehr möglich, weil deren Reser-
ven schon während des Tages teils gezogen werden, dann ist 
sense. „Es kommt Luft durch die Rohre“, erklärt Berger. Das ist 
schlecht für das Leitungssystem und der Verbraucher erlebt zu 
Hause sein blaues Wunder: Statt des gewohnten Wasserstrahls 
tropft es nur noch aus dem Hahn.
Eine Rückversicherung, also eine Art Notversorgung bei-
spielsweise über die Bodensee-Wasserversorgung, hat die 
Hohenberggruppe nicht. Es war in der Vergangenheit nicht im 
Interesse des Stuttgarter Unternehmens, hier Kaskodienste für 
andere Wasser-Zweckverbände zu leisten. Aus gutem Grund 
setzt die Hohenberggruppe, wie schon mehrfach berichtet, 
deshalb auf eigene Kräfte und konkret auf die Reaktivierung 
des „Wasserwerks Neidinger Mühle“. Ist dieses in etwa zwei 
Jahren erneut im Verbund, stehen über 60 Liter Wasser pro 
Sekunde zusätzlich zur Verfügung. Die Situation dürfte sich 
also entspannen. Bis es soweit ist, gilt der dringliche Appell an 
alle Wasserverbraucher: Bitte sparen Sie in Trockenzeiten wie 
diesen beim kostbaren Nass.

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.

Krankentransporte: 07433 / 19222 Wir bringen Patienten 
sicher zum Arzt, ins Pflegeheim oder Krankenhaus – betreut 
von qualifizierten Fachkräften in speziell ausgestatteten Kran-
kentransportfahrzeugen. Bitte beachten Sie, dass die Notruf-
nummer 112 ausschließlich für medizinische Notfälle oder den 
Einsatz der Feuerwehr gedacht ist.
Erste-Hilfe-Kurse- der DRK Kreisverband bietet regelmäßig 
Kurse an, ob für den Führerschein, den Beruf oder privat: Das 
DRK bietet praxisnahe Schulungen direkt vor Ort. Anmeldung 
und Termine finden Sie unter www.drk-zollernalb.de/kurse 
oder Tel. 07433 9099 861
Die DRK- Reisebegleiter laden zur Mehrtagesreise ins traum-
hafte Altmühltal vom 06.10 bis 09.10.2026 ein.  Am ersten 
Tag fahren wir gemütlich los und machen unterwegs eine Pause 
für ein Weißwurstfrühstück. Mittags erreichen wir Beilngries 
mit Zeit für eigene Entdeckungen. Am späten Nachmittag 
beziehen wir unser Hotel Stangelbräu in Hausen (mit Halb-
pension). Der zweite Tag gehört Regensburg: Stadtführung und 
Besuch der beeindruckenden Walhalla. Am dritten Tag besu-
chen wir die Befreiungshalle in Kelheim. Anschließend genie-
ßen wir eine Schifffahrt durch den Donaudurchbruch nach 
Weltenburg. In der Klosterbrauerei erwartet uns eine Führung, 
Zeit zum Mittagessen und ein gemütlicher Spaziergang. Am 
vierten Tag treten wir die Heimreise an. Vorbei an der Kuchel-
bauer Brauerei mit dem berühmten Hundertwasserturm geht 

es Richtung Heimat. Einen letzten Stopp machen wir im Deh-
ner Blumenpark in Rain, bevor wir zurückkehren. Anmelde-
schluss: 07.08.2026
Tagesausflug mit Panoramablick und Bodenseeflair, am 
Donnerstag 10.09.26. Den Karren in Dornbiel erreichen wir 
bequem mit der Seilbahn. Im Panoramarestaurant genießen wir 
unser Mittagessen. Bevor wir unsere Reise nach Bregenz fort-
setzen, bleibt noch etwas Zeit für einen kleinen Spaziergang. 
Von Bregenz aus unternehmen wir eine entspannte Schiff-
fahrt nach Lindau, dort erwartet uns der Bus für die Heimfahrt.
Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche DRK‑Rei-
sebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Informationen und Anmeldung beim DRK‑Kreisverband 
Zollernalb e. V., Frau Elvira Brünle, Tel. 07433 9099 843.
PEKiP‑Kurse für junge Familien Das Prager Eltern‑Kind‑Pro-
gramm (PEKiP) unterstützt die frühkindliche Entwicklung im 
ersten Lebensjahr durch Spiel- und Bewegungsanregungen in 
der Gruppe. Eine qualifizierte Kursleitung vermittelt entwick-
lungspsychologische Grundlagen und begleitet Eltern im Aus-
tausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 13, 
julia.gresser@drk‑zollernalb.de 
Balingen: mittwochs 08:45–10:15 Uhr, 
Hechingen: mittwochs 08:45–10:15 Uhr

Lassen Sie Ihre Kunden nicht  
vor verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren 
Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr
Betrieb eine
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Welcher unange-
nehme Schmerz 
nach dem Sport 
verbirgt sich hinter
diesem Bilderrätsel?
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RÄTSELSPASS FÜR

FUNSPORT-FANSFUNSPORT-FANS

In diesem Rätsel sind die nachfolgenden
Funsportarten versteckt. Ihr findet sie, in-
dem ihr die Buchstaben von links oder von
rechts, von oben, von unten oder auch dia-
gonal durchsucht.

BEACHVOLLEYBALL – BMX – CANYO-
NING – DIRTJUMP – DRACHENFLIEGEN 
– EINRADFAHREN – FLUSSSURFEN –
GRASS BOARDING – JETSKIING – KAYA-
KING – KITESURFING – MOTOCROSS 
– PARAGLIDING – SEGELN – SURFEN – 
TAUCHEN – WAKE BOARDING – WASSER-
SKI – WINDSURFEN

 
  

   
  

 

 

     
     

       
       

 

    
     

    
     

     
       

     
  

Lösung Rebus: Muskelkater

697R103R2
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Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STELLENANGEBOTE

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter
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Kuren für pflegende  
  Angehörige.

Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden

malteser.de/spenden-gegen-armut #ZusammenGegenArmut

Ihre 
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lindert 
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Tankservice Ziegler GmbH
Lange Straße 105
72116 Mössingen

Telefon (0 74 73) 2 34 00
Mail: info@tankservice-ziegler.de
www.tankservice-ziegler.de

Haase-Kugeltank aus GFK:
Klassenbester seit jahrzehnten
Alles aus einer Hand:
Vertrieb – Kompletteinbau – Anschluss.

Heizöl gehört in Haase-Tanks!
Anliefern            Eingraben                Fertig!
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